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Anleitung Antragstellung Online-Förderportal  
 
 
Voraussetzungen vor der Antragstellung 
 

1. Registrierung im Förderportal: 

• Bevor ein Förderantrag gestellt werden kann, muss die Registrierung im System 
erfolgreich abgeschlossen sein. 

• Ohne eine gültige Registrierung ist keine Antragstellung möglich. 
 

2. Prüfung der Organisation: 

• Ihre Organisation (z. B. Fischereiverein) muss durch den Fischereiverband Ihres 
Regierungsbezirkes geprüft und freigegeben worden sein. 

• Erst nach dieser Bestätigung ist   das Einreichen Ihres Antrages im System 
zulässig. 

 
 

1. Einstieg ins Förderportal 
• Dashboard / Startseite Über die Startseite des Förderportals haben Sie schnellen 

Zugriff auf alle wichtigen Bereiche und Instanzen Ihrer Fördervorgänge. 
 

• Neue Anträge anlegen Auf der Startseite finden Sie die blaue Kachel „Neuen Antrag 
anlegen“. 

- Ein Klick darauf öffnet die Übersicht aller verfügbaren Förderangebote. 

- Von hier aus können Sie direkt den passenden Antrag auswählen und starten. 
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2. Förderangebote im Überblick 
• Auflistung der Förderungen: Nach einem Klick auf „Neuen Antrag anlegen“ wird Ihnen 

eine Übersicht aller verfügbaren Förderangebote angezeigt. 

• Vorabansicht der Details: Bereits in dieser Übersicht erhalten Sie wichtige Informationen: 

- Welche Voraussetzungen für die jeweilige Förderung erfüllt sein müssen; 
- Mit welchen Förderhöhen Sie rechnen können; 

 
 

3. Förderangebot detailliert aufgeführt  

• Klicken Sie auf das gewünschte Förderangebot in der Übersicht. 

• Nach dem Klick erhalten Sie eine detaillierte Beschreibung zum Förderangebot sowie 
den Verweis zur Fischereiabgaberichtlinie: 

- Vorgaben und Rahmenbedingungen 
- Förderfähige Kosten sowie zu erbringende Eigenmittel 
- Fördersätze 
- Weitere notwendige Angaben 
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4.  Button „Antrag stellen“ nutzen 
• Klicken Sie unten rechts auf den blauen Button „Antrag stellen“. 

• Das System erstellt automatisch das entsprechende Antragsformular. 

• Eine Antragsnummer wird vergeben. 

• Der Antragsprozess beginnt mit den notwendigen Pflichtabfragen. 

• Halten Sie die erforderlichen Nachweise und Informationen bereit und füllen Sie das 
Formular Schritt für Schritt aus. 

5. Kategorien ausfüllen 

• Sie sehen nun acht unterschiedliche Bereiche (Kategorien), die je nach Förderung  
vollständig ausgefüllt werden müssen. 

• Pflichtfeldabfragen unterstützen Sie dabei, sodass keine wichtigen Angaben vergessen 
werden. 

 

6. Bereich „Übersicht“ 

• Der oberste Bereich „Übersicht“ bietet eine schnell zugängliche Zusammenfassung 
Ihres Antrags sowie der Daten des Antragstellers / Ansprechpartners. 

• Zusätzlich finden Sie hier wichtige Downloads, darunter am Ende auch das vollständige 
Antragsformular. 
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7. Angaben des Antragstellers: 

• Die Angaben des Antragstellers werden automatisch aus den Stammdaten übernommen. 

• Änderungen, die Sie hier vornehmen, wirken sich nicht auf die Stammdaten aus und 
werden auch nicht in die Stammdaten übertragen. 

 
 

8. Angabe zum Maßnahmenträger: 

• Im Bereich der Angaben zum Antragsteller erfolgt die Abfrage, ob der Antragsteller 
alleiniger Maßnahmenträger ist. 

• Dieses Feld ist ein Pflichtfeld und muss zwingend ausgefüllt werden. 
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9. Bereich „Basisdaten“ 

Hier finden Sie alle wichtigen Dokumente passend zum jeweiligen Förderangebot, die zum 
Download bereitstehen. Zusätzlich müssen Sie unter der Nr. 2.2 den Budgetzeitraum 
angeben: 

• Er umfasst den Zeitraum der Maßnahme und muss innerhalb des Budgetzeitraums 
abgeschlossen sein. 

• Verwendungsnachweise sind spätestens vier Wochen nach Abschluss der Maßnahme 
einzureichen, spätestens aber bis zum 15.11. eines jeden Jahres. 

• Grundsätzlich gilt: Der Budgetzeitraum liegt innerhalb eines Kalenderjahres und kann 
nicht jahresübergreifend festgelegt werden. 

• Ausnahme: Das Förderangebot „Fischsterben“, das sich auf einen Zeitraum von bis zu 
drei Jahren erstrecken kann. 

 
 

10.  Bereich „Beschreibung der Maßnahme“ ausfüllen: 

Hier ist es notwendig, die beantragte Förderung so detailliert wie möglich zu beschreiben. 

• Nr. 3.1 Kurzbezeichnung: 

- Wird als Titel der Maßnahme betrachtet; 

- Soll kurz und aussagekräftig formuliert sein; 

- Ergänzend ist die Angabe eines Richtlinienverweises hilfreich  
(z. B. Lehrgangsförderung – Ab. II Ziffer 8 Anhang FiAbgaR). 

• Nr. 3.2 Inhalt und Umfang: 

- Beschreiben Sie genau, um was es sich bei diesem Förderantrag handelt. 

• Nr. 3.3 Zweck und Begründung: 

- Erläutern Sie, warum die Förderung benötigt wird und welchen Zweck die 
Maßnahme erfüllt. 
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• Uploads: 

- Je nach Förderung sind zusätzliche Nachweise erforderlich. 
- Beispiel: Bei einer Lehrgangsförderung muss eine Anmeldebestätigung 

hochgeladen werden. 
- Diese Felder variieren je nach Förderangebot und/oder Bezirks- und Landesebene. 

 

 
 

11. Hinweise aus den Beschreibungstexten: 

• In den Texten finden Sie Hinweise, wann eine Angabe verpflichtend ist. 

• Beispiel: Ein Hinweis „ab Bezirksebene“ bedeutet, dass diese Angabe nicht für Vereine 
oder Fischereiberechtigte gilt. 

• Alternativ wird das Schlagwort „Optional“ verwendet, wenn eine Angabe freiwillig ist. 
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12. Markterkundung (Nr. 3.9 ) bei Auftragswert über 5.000 €: 

• Bei Fördervorgängen mit einem Netto-Auftragswert über 5.000 € ist zwingend, eine 
Markterkundung durchzuführen. 

• Dazu müssen Sie: 

- Angebote von verschiedenen Anbietern einholen. 

- Angebotsvergleich einreichen. 

 

 
 

13.  Bereiche Geplante/beantragte Fördergelder (Nr. 4) und Eigenmittel (Nr. 5) ausfüllen: 

• Der vierte und fünfte Bereich widmet sich den beantragten Fördergeldern sowie den 
Eigenmitteln, die Sie selbst erbringen müssen. 

• Unterscheidung bei diesem Beispiel: 

- Fischereiliche Lehrgänge 

- Anschaffung einer Raumausstattung für Lehr- und Lernzwecke 

• Sobald Sie eine Auswahl treffen, wird die Erfassung der geplanten Ausgaben aktiviert. 

• Hier müssen Sie die Kostenstruktur Ihrer Maßnahme detailliert darstellen. 
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14. Kostenpositionen hinzufügen: 

• Klicken Sie auf der rechten Seite in das Feld „Kostenpositionen hinzufügen“. 

• Es öffnet sich ein weiteres Fenster, in dem Sie: 

- die jeweilige Kostenposition benennen (z. B. Lehrgangsgebühr, Ausstattung, 
Material). 

- die Höhe der Ausgaben angeben. 

• Mit einem Klick auf „Speichern“ wird die Kostenposition erfasst. 

• Auf demselben Weg können Sie beliebig viele weitere Kostenpositionen hinzufügen, bis 
alle geplanten Ausgaben vollständig dokumentiert sind. 

 
15. Eigenmittel und weitere Finanzierungsarten (Nr. 5) erfassen: 

• Im Bereich Nr. 5 erfolgt die Erfassung der Eigenmittel sowie weiterer 
Finanzierungsarten. 

• Dies geschieht auf dieselbe Weise wie bei den Kostenpositionen: 

- Klicken Sie auf „Finanzierung hinzufügen“. 

- Benennen Sie die jeweilige Finanzierungsquelle (z. B. Eigenmittel, Spenden, 
Zuschüsse etc.). 

- Geben Sie die Höhe der Mittel an. 

• Mit „Speichern“ wird die Finanzierung erfasst. 

• Auch hier können Sie beliebig viele Finanzierungsarten hinzufügen, bis die gesamte 
Finanzierung der Maßnahme vollständig dargestellt ist. 
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16. Differenz zum Fördersatz beachten: 

• Die Höhe der Eigenmittel muss immer die Differenz zum Fördersatz abdecken. 

• Beispiel: 

- Im Bereich Lehrgangsförderung liegt der Fördersatz bei 85 %. 

- Die Eigenmittel müssen daher die fehlenden 15 % der Gesamtkosten enthalten. 

• Auch hier ist nach Eingabe der Werte der Button „Speichern“ zu betätigen, damit die 
Angaben übernommen werden. 

 
17. Kosten- und Finanzierungsplan (Nr. 6) prüfen: 

• In diesem Bereich können Sie Ihre vorangegangenen Angaben übersichtlich und 
zusammengefasst überprüfen. 

• Hier wird Ihnen außerdem angezeigt: 

- ob der Finanzierungsplan geschlossen ist. 

- ob die 100 % Kostennachweise erreicht wurden. 

• Sobald dies der Fall ist, wird der Gesamtzuschuss in grüner Schrift dargestellt – als 
Bestätigung, dass die Finanzierung vollständig und korrekt hinterlegt ist. 
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18. Deckungslücke beachten: 

• Sofern der Kostenfinanzierungsplan nicht geschlossen ist, zeigt das System 
automatisch eine Deckungslücke an. 

• Diese Deckungslücke dient als Hilfestellung, um den fehlenden Betrag der Eigenmittel 
zu ermitteln. 

• Beispiel: Wenn die beantragten Kosten angegeben wurden, jedoch die Eigenmittel 
fehlen, weist das System die Differenz als Deckungslücke aus. 

• Ergänzen Sie die fehlenden Eigenmittel, bis die Deckungslücke geschlossen und der 
Finanzierungsplan vollständig ist. 

Im Beispiel sehen Sie die beantragten Kosten ohne Angabe von Eigenmitteln. 
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19. Fördertechnische und Datenschutzrechtliche Erklärungen (Nr. 7): 

• In diesem Bereich müssen Sie die fördertechnischen Erklärungen sowie die 
datenschutzrechtlichen Vorgaben bestätigen. 

• Dazu gehören: 

- Bestätigung und Erklärung zu den subventionserheblichen Tatsachen 

- Bestätigung und Erklärung zum Datenschutz 

- Bestätigung und Erklärung zur Antragstellung  

• Erst nach diesen Bestätigungen ist der Antrag vollständig.  
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20. Dokumente (Nr. 8): 

• Der abschließende Bereich „Dokumente“ umfasst alle im Antragsprozess hochgeladenen 

Anhänge. 

• Hier können Sie 

- prüfen, ob alle erforderlichen Nachweise und Unterlagen hochgeladen wurden. 

- sicherstellen, dass die Dokumente vollständig und korrekt sind. 

 

 
 

21. Ausgefülltes Antragsformular erstellen: 

• Sobald alle Daten und Angaben vollständig erfasst sind und der Antrag fertiggestellt ist, 
können Sie das offizielle Antragsformular generieren. 

• Klicken Sie dazu oben rechts auf den blauen Button „Antragsformular erstellen“. 

• Das System erstellt daraufhin das vollständige Antragsformular mit allen Angaben.  
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22. Unterschriftsreifes Antragsformular: 

• Sobald das Formular auf Vollständigkeit geprüft und regeneriert wurde, erscheint das zu 
unterschreibende Antragsformular automatisch in der Übersicht. 

• Es wird in der Übersicht im Unterbereich „Dokumente“ angezeigt. 

• Von hier aus können Sie es herunterladen, ausdrucken und für die Unterschrift 
vorbereiten. 

 
 

23. Hinweise für den Ausdruck des Formulars: 

• Das Antragsformular kann für die Unterschriftleistung und den anschließenden Upload 
auf die letzten zwei Seiten reduziert werden. 

• Zwingend notwendig sind dabei: 

- der Bereich der Erklärungen 

- die in der Kopfzeile hinterlegte Projekt-Nr. 

• Ein Zwei-Seiten-Druck pro Blatt (nebeneinander, nicht Duplex) wird anerkannt. 

• Abschließende Einreichung: Sobald die Unterschrift geleistet wurde, erfolgt die finale 
Einreichung über den blauen Button oben rechts „Antrag einreichen“.  

 



 

Förderstelle Stand: 01.12.2025  -  Seite 14 von 14 

 
 

24. Sicherheitsfenster beim Upload: 

• Nach dem Klick auf „Antrag einreichen“ öffnet sich ein kleines Sicherheitsfenster. 

• Dort werden Sie gebeten, das unterschriebene Formular hochzuladen. 

• Bestätigen Sie den Upload über den Button „Antrag einreichen“. 

• Erst nach dieser Bestätigung gilt der Antrag als vollständig eingereicht. 

 

 
 

25. Offizielle Einreichung und Vorabprüfung: 

• Ihr Förderantrag ist nun offiziell eingereicht. 

• Der Antrag befindet sich zur Vorabprüfung bei Ihrem zuständigen Fischereiverband 

Ihres Regierungsbezirkes. 

• Nach erfolgter Stellungnahme wird der Antrag an die Förderstelle des 

Landesfischereiverbandes Bayern e.V. weitergeleitet. 

• Im weiteren Verlauf erhalten Sie eine Rückmeldung über den Stand Ihres Antrags. 

 
 
Wir bitten zu berücksichtigen, dass durch eine Beantragung von Fördergeldern kein 
Rechtsanspruch an eine Zuwendung besteht. Die Förderstelle behält es sich vor, Anträge im 
Rahmen der Vorgaben der Fischereiabgaberichtlinie sowie verfügbarer Haushalts- und 
Fördermittel zu prüfen und entsprechend zu entscheiden. 
 
 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, 
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter. 


